
Bei der Betriebsübernahme oder bei der Umstellung auf Bio 

fallen in der Regel grosse Investitionen an. Droht das Projekt an 

der Finanzierung zu scheitern, sollte man sich nach alternativen 
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Geldquellen umsehen. Davon gibt es mehr, als man denkt. 

Text: Jörg Mühlebach 

D 
ie Produktivität der Schweizer 
Landwirtschaft hat sich seit 1985 
fast verdoppelt. In der gleichen 

Zeit sank das Arbeitsvolumen um rund 
die Hälfte . Dies zeigen die Zahlen der 
Landwirtschaftlichen Gesamtrechnung 
2022 des Bundesamtes für Statistik (BFS) . 
Dass Landwirtinnen und Landwirte heute 
doppelt so rationell arbeiten als früher, ver­
danken sie Maschinen, der Digitalisierung 
und zweckmässigen Bauten. Gemäss einem 
Bericht von Agrarforschung Schweiz wer­
den heute beispielsweise fast drei Viertel 
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der gesamten Rindvieh erde in Laufställen 
gehalten, während sich 1990 nur jede zehn­
te Kuh frei im Stall bewegte. 

fremdes Kapital immer wichtiger 
Gerade beim Generationenwechsel oder bei 
der Umstellung beispielsweise auf Bio kom-
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men auf die Betriebe häufig Investitionen 
zu, welche sie aus eigenen Mitteln kaum 
mehr finanzieren können. Dieser Trend 
zeigt sich auch in den Buchhaltungsergeb­
nissen der landwirtschaftlichen Betriebe, 
welche von Agroscope jährlich ausgewer­
tet werden. Innerhalb der letzten 20 Jahre 
stieg der durchschnittliche Fremdfinanzie­
rungsgrad der Schweizer Landwirtschafts­
betriebe von 41 auf SO Prozent. 

Neben den eigenen Mitteln bleiben Hy­
potheken, Investitionskredite und private 
Darlehen die wichtigsten Geldquellen zur 



BETRIEBSFÜHRUNG 

nicht durch Investitionskredite sicherge­
stellt werden kann. 

Aber auch der Bund finanziert im Rah­
men der Agrargesetzgebung mit. Dabei 
handelt es sich mehrheitlich um Projekte 
zur regionalen Entwicklung oder wenn es 
um Qualität und Nachhaltigkeit oder Vor­
abklärungen von Innovationen geht. In die­
sen Bereich fallen beispielsweise regionale 
oder überregionale Wasserversorgungspro­
jekte für die Alpwirtschaft. 

Crowdfunding für 
besondere Fälle 
Crowdfunding ist eine Form der Finan­
zierung, bei der eine Vielzahl von Kapital­
gebern eine Person beziehungsweise ein 
Projekt finanziell unterstützen. Im klassi­
schen Crowdfunding erhalten die Unter­
stützenden oftmals ein nicht finanzielles 

Wenn innert der 
vorgegebenen Frist 

der gewünschte 
Betrag erreicht wird, 

fliesst das Geld. 

Dankeschön wie beispielsweise Produkte 
vom Hof. Die Projekte werden auf speziel­
len Plattformen im Internet über eine ge­
wisse Zeit präsentiert und über das eigene 
soziale Netzwerk beworben. Wenn innert 
der vorgegebenen Frist der gewünschte Be­
trag erreicht wird, fliesst das Geld an die 
Initianten, und die Idee kann umgesetzt 
werden. Im vergangenen Jahr sind in der 
Schweiz über 40 Landwirtschaftsprojekte 
lanciert worden mit einem durchschnitt­
lichen Volumen von rund 20 000 Franken. 
Erfahrungsgemäss liegen die Spenden im 
Bereich von 150 bis 200 Franken pro Geld-

geber. Crowdfunding-Projekte in der Land­
wirtschaft finden sich beispielsweise für die 
Errichtung von Verkaufsräumen, Stallneu­
und -umbauten für Kleinwiederkäuer oder 
für Investitionen im Gemüsebau. 

Neben den klassischen Finanzierungs­
möglichkeiten gibt es viele weitere Geld­
quellen, die je nach Region und Projekt an­
gezapft werden können. Ihre Bedeutung 
liegt vor allem bei Restfinanzierungen oder 
bei Finanzhilfen, die nicht zurückbezahlt 
werden müssen. Eine telefonische Anfra-
ge kann sich immer lohnen. • 
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Eine Auswahl alternativer Finanzierungsquellen 

Organisation Form Region Zweck/ Bereich Kontakt 

Schweizer Berghilfe Stiftung Berg- Restfinanzierung www.berghilfe.ch 

Coop Patenschaft (Im schweizerischen gebiet Sanierungsmassnahmen www.cooppatenschaft.ch 

Stiftung Suyana 
Stiftungsverzeichnis 

Tal- Weiterbestand Betriebe www.suyana.org/ de/ können weitere 
Stiftungen nach Schlag- gebiet where / switzerland 

Förderung 
worten gesucht werden 

ganze Erstellung/ Erneuerung www.sobv.ch 
Wohneigentum 

www.stiftungschweiz.ch) 
Schweiz von Wohnungen 

Stiftung zur Erhaltung bäuerl icher Investitionen, Hofkauf www.biofamilienbetriebe.ch 
Familienbetriebe 

Bucher-Gosswei ler-Stiftung Nothilfemassnahmen www.bucher-gossweiler-
stiftung.ch 

Visio-Permacultura Permakulturprojekte www.visio-permacultura.ch 

Albert-Koechl in-Stiftung Bio-Produktion, Tierwohl, www.aks-stiftung.ch 
Betriebsstrategien 

Stiftung lebendige Höfe Bio-Betriebe www.lebendigehoefe.ch 

Alternative Bank Schweiz Verarbeitung von Hofpro- www.abs.ch 
dukten (Bio) 

Schweizerische bäuerliche Genossenschaft Sicherstellung Museumsstrasse 9 
Bürgschaftsgenossenschaft Zahlungsfähigkeit 5201 Brugg 

UFA-Bürgschaftsgenossenschaft Sicherstellung Kornfeldstrasse 2 
Zahlungsfähigkeit 6210 Sursee 

QuNaV-Projekte Bund Qualität und Nachhaltigkeit www.bJv -. Jnstrumente 

PRE-Projekte Regionale Entwicklung 

VIP-Projekte Vorabklärungen für 
innovative Projekte 

Yeswefarm Crowdfunding Landwirtschaft und www.yeswefarm.ch 

Crowdify Ernährung www.crowdify.net 
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